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Info – Brief  18-19 IV 
Februar 2019 

 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 

zu Beginn des zweiten Halbjahres möchte ich Ihnen einige Informationen zum Schulleben an unserem 

Gymnasium geben. 

 

Änderungen in der Unterrichtsverteilung 

Wie Ihnen, liebe Eltern, Ihre Kinder vermutlich schon berichtet haben, hat es zum Halbjahreswech-

sel auch sehr viele Lehrerwechsel in den Klassen und Kursen gegeben. Dies ließ sich leider nicht ver-

meiden. Vier Referendarinnen haben ihren eigenständigen Unterricht beendet und wir haben zum No-

vember keine neuen Referendare zugeteilt bekommen. Frau Julia Schmidt hat sich aus privaten Grün-

den an eine Bremer Schule versetzen lassen. An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich für ihren 

Einsatz an unserer Schule bedanken. Wir bedauern ihren Weggang sehr und wünschen ihr alles Gute. 

Frau Wolf nimmt für das kommende Halbjahr eine Sabbatzeit. Weiterhin fehlen bis zum Schuljah-

resende Frau Heienbrok und Frau Kyeck. Insgesamt mussten ca. 90 Unterrichtsstunden neu besetzt 

werden. 

Mit Frau Schmale dürfen wir eine neue Kollegin begrüßen, die zunächst mit einer halben Stelle bei uns 

beginnt. Sie unterrichtet die Fächer Latein, Chemie und Mathematik. Als Vertretungskraft unter-

stützt uns im zweiten Halbjahr Frau Klassen mit den Unterrichtsfächern Deutsch und Geschichte. 

Auch ihr gilt ein herzliches Willkommen. Leider müssen wir in den 7. Klassen den Kunstunterricht 

streichen. 

Am Montag dieser Woche haben wir erfahren, dass Frau Jasper für weitere vier Wochen ausfällt und 

auch Frau Biller für vier Wochen abwesend ist.  Dies können wir nur mit einem Vertretungsplan auf-

fangen, der sporadisch andere Unterrichtsausfälle nach sich zieht, denn die Lerngruppen der beiden 

Kolleginnen müssen nun auch fachlich betreut werden. Vertretungskräfte sind für einen so kurzen 

Zeitraum nicht zu bekommen. Wir alle hoffen, dass wir in vier Wochen wieder in ruhiges Fahrwasser 

kommen. 

 

Ein gelungener Auftakt 

Erstmalig nimmt unser Gymnasium am bundesweiten Wettbewerb „Jugend debattiert“ teil. Am 

23.01.2019 fanden die Ausscheidungswettkämpfe an unserer Schule statt. In zwei Altersklassen, Se-

kundarstufe 1 (8. und 9. Klassen) und Sekundarstufe II (Einführungsphase und Qualifikationsphase 1), 

traten immer vier Schüler und Schülerinnen – zwei Pro und zwei Kontra – gegeneinander an und disku-

tierten über vorgegebene Themen, auf die sie sich vorher vorbereiten konnten. In den Vorrunden ging 

es um die Themen „Soll es einen Hundeführerschein geben?“ und „Soll es in Europa bei der Zeitum-

stellung bleiben?“. Die Themen des Finales waren für die SI „Sollte das privates Feuerwerk zu Syl-
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vester verboten werden?“ und für die SII „Sollte Tempo 130 auf deutschen Autobahnen eingeführt 

werden.“  Es war sehr beeindruckend, wie unsere Schülerinnen und Schüler begründet argumentierten 

und wie sie eine sehr gute Diskussionskultur pflegten. Da können sich viele Talkshowteilnehmer etwas 

abgucken. So war auch die Entscheidung für die Juroren nicht einfach. Als Gewinnerinnen und Gewin-

ner gingen am Ende hervor für die SI Bela Hettig und Caja Großpietsch und für die SII Mona Edel 

und Celine Schröder. Herzlichen Glückwunsch. Sie werden unser Gymnasium beim Regionalwettbewerb 

am 19.02.2019 in Detmold vertreten. Da wir sehr kurzfristig die Zusage zur Teilnahme an dem Wett-

bewerb „Jugend debattiert“ bekommen hatten, musste alles recht zügig organisiert werden. Hier gilt 

unser besonderer Dank Herrn Hitzing, der die Organisation und Durchführung federführend innehat-

te. 

 

Klein aber pfiffig! 

Das ist unser Französisch Grundkurs in der Q2 von Frau Althöfer-Lübke. Die Schülerinnen dieses 

Kurses haben sich am Französisch Internet-Team-Wettbewerb beteiligt und waren sehr erfolgreich. 

Trotz großer Widrigkeiten mit der Internetseite, auf der die Aufgaben bearbeitet werden sollten, 

ließen sie sich nicht abschrecken, sondern blieben geduldig und konzentriert am Ball. 60 Fragen zu 

zehn verschiedenen Themenbereichen mussten mithilfe von Internetrecherche im Team beantwortet 

werden. Fragen zur Entwicklung der französischen Sprache und Kultur, zu Reisen, Geschichte, Natur-

wissenschaft oder auch zum Sport stehen im Zentrum des Interesses. Immer wieder mussten sich 

die Schülerinnen, die sich die Aufgaben im Team teilen, französische Interviews hören, Filmtrailer 

anschauen, Bilder und Statistiken studieren und Texte recherchieren. Wer meint, dass das einfach 

wäre, möge sich z. B. den Trailer des Films „Patients“ anschauen, um dann beantworten zu können, mit 

welcher Haltung der Hauptdarsteller zu Beginn des Films agiert. In der höchsten Klasse haben sie 

unter 70 teilnehmenden Schulen in NRW den 6. Platz belegt. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Immer wieder im Februar…. 

… sorgt unsere Theater-AG TheARTer für beste Unterhaltung. Auch in diesem Schuljahr habt ihr und 

haben Sie die Gelegenheit, einen schönen Abend zu erleben mit der Komödie „Ein gemütliches Wo-

chenende“ von Jean Stuart. Die Premiere findet am 20.02.2019 um 19.30 Uhr statt. Weitere Auffüh-

rungen sind am 22. und 23.02.2019, auch um 19.30 Uhr. Der Besuch lohnt sich, wie bereits die Auf-

führungen der letzten Jahre gezeigt haben. Eintrittskarten gibt es bei Herrn Robert (Schüler/in 4€, 

Erwachsene 5€) oder an der Abendkasse für einen Euro mehr. 

 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern ein erfolgreiches zweites Schulhalbjahr. 

 

 
Michael Krügermeyer-Kalthoff 


